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Programm
S O M M E R S E M E S T E R
2 0 1 6

PHILOSOPHIE: SEELE, GEIST UND VERNUNF T
MEDIZIN: VERNÜNF TIGES UND WENIGER VERNÜNF TIGES IN DER MEDIZIN
79. MEDIZINISCH - PHILOSOPHISCH INTERDISZIPLINÄRES SEMINAR

VER ANSTALTER Profs. Dres. Manfred Blank, Eberhard Passarge, Jan Peter Beckmann

GASTREFERENTEN Pfarrer Christian Böckmann (katholische Krankenhauspfarrei des Universitätsklinikums Essen), Prof. 
Dr. Dr. Herbert de Groot (Universitätsklinikum Essen/Direktor des Instituts für Physiologische Chemie), PD Dr. Sasa Josifovic 
(Philosophisches Seminar der Universität zu Köln), Prof. Dr. Klaus Militzer (Veterinärpathologe/Essen), Prof. Dr. Kurt Werner 
Schmid (Universitätsklinikum Essen/Direktor des Instituts für Pathologie), Prof. Dr. Michael Schreiber (Philosoph und Sinologe/
Turin), Jochen Schröder (Vorsitzender Richter am Landgericht Essen a.D.), Prof. Dr. Jochen A. Werner (Ärztlicher Direktor des 
Universitätsklinikums Essen)

ORT  Hörsaal 1 in der Institutsgruppe I, Universitätsklinikum Essen, Virchowstr. 171, 45147 Essen 
ZEIT jeweils dienstags, 18.15 Uhr – 19.30 Uhr
BEGINN 12. April 2016
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VORTR ÄGE IM UNI- COLLEG
WISSENSCHAF T UND FORSCHUNG DARGESTELLT FÜR INTERESSIERTE BÜRGER

ZEIT jeweils mittwochs, 19.30 Uhr    ORT Gebäude M,  Hörsaal MD 162, Campus Duisburg, Mülheimer Str. /Ecke Lotharstr.

" ICH FINDE, MAN K ANN WÖRTER AUCH VERSCHENKEN."
LITER ARIZITÄT IN KINDERTE X TEN ZU TE X T- BILD - GESCHICHTEN
Prof. Dr. phil. Ulrike Preußer  TERMIN 6. April 2016
MINER ALIEN IN BIOLOGIE UND MEDIZIN: KNOCHEN, Z ÄHNE, IMPL ANTATE
Prof. Dr. rer. nat. Matthias Epple  TERMIN 20. April 2016
WIE VER ÄNDERT SICH DAS AUTO UND DIE BR ANCHE
Prof. Dr. rer. pol. Ferdinand Dudenhöffer  TERMIN 11. Mai 2016
DIE LITER ARISCHE VER ARBEITUNG DES OSMANISCHEN REICHES. DAS ÄSTHE TISIEREN EINES VERFALL S
Prof. Dr. phil. Kader Konuk  TERMIN 1. Juni 2016
NEUE ÜBERR ASCHUNGEN MIT SAND
Prof. Dr. rer. nat. Dietrich Wolf  TERMIN 15. Juni 2016
DAS BL AUE ZIMMER . FR ANZÖSISCHE SALONKULTUR DES 17. JAHRHUNDERTS
Prof. Dr. phil. Stephanie Bung  TERMIN 6. Juli 2016
NEUES ZUR KÜNSTLICHEN HÜF TE; UND NICHTS AL S DIE WAHRHEIT
Prof. Dr.-Ing. habil. Alfons Fischer TERMIN 13. Juli 2016
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FÜHRUNG IM UNI- COLLEG
Führung durch das Gebäude LX – Audimax am Campus Duisburg

Das von der Planungsgrupe Drahtler GmbH konzipierte Hörsaalgebäude wurde im April 2014 nach knapp 15 Monaten Bauzeit 
fertig gestellt. Grundsteinlegung war am 19.12.2012.
Der Neubau reiht sich mir seiner anthrazitfarbenen Putz- und Lärchenholzfassade eigenständig in die ihn umgebende Hoch-
schullandschaft ein. Eingangsebene und Foyer sind auf gleichem Niveau wie der großzügige Vorplatz angelegt, so dass ein barri-
erefreier Zugang gewährleistet ist. Gerade im Sommer hat diese neu gestaltete Fläche eine hohe Aufenthaltsqualität. Ausrei-
chende Fahrradstellplätze sorgen für eine gute Erreichbarkeit des neuen, unter dem Gesichtspunkt der Barrierefreiheit 
errichteten Audimax.
Im Erdgeschoss befi nden sich die beiden Hörsäle mit 840 und 192 Plätzen sowie die beiden Regieräume, Behinderten-WC und 
der 1. Hilfe-/Wickelraum. Das Foyer im Erdgeschoss kann für Sonderveranstaltungen genutzt werden. Über einen Aufzug, wie 
über die Treppenanlage erreicht man das Untergeschoss, wo Garderoben und Toiletten angeordnet sind.

TERMIN Donnerstag, 28. April 2016, 18.00 Uhr
TREFFPUNKT Direkt vor dem Gebäude LX, Lotharstr. 63a, 47057 Duisburg
ANMELDUNG erforderlich (Teilnahme nach Reihenfolge der Anmeldung, begrenzt auf 20 Personen)
TELEFONISCH 0203 379-2064
PER E-MAIL ingrid.sons@uni-due.de
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LITER ATURWISSENSCHAF TLICHES KOLLOQUIUM
Das Literaturwissenschaftliche Kolloquium ist eine langjährig etablierte Vortragsreihe in der eine Vielzahl von renommierten Mitgliedern
der ‚scientifi c community‘ und jüngere NachwuchswissenschaftlerInnen ihre Forschungen zur Diskussion stellen.

ZEIT jeweils mittwochs, 18.00 Uhr – 20.00 Uhr   ORT Gebäude Weststadttürme, Raum WST-C02.12,  Berliner Platz 6-8, Essen

'. . .TAUMELT EIN TEDDYBÄR': POS THUMANE FIGUREN IN H. M. ENZENSBERGER S SPÄTERER LYR IK
Prof. Dr. Bart Philipsen (Leuven)  TERMIN 27. April 2016
'ES GAB FA S T GAR K EINE BÜCHER':  ER ICH AUERBACHS ‚ MIMESIS‘ IM IS TANBULER E XIL
Prof. Dr. Kader Konuk (Duisburg-Essen)  TERMIN 11. Mai 2016
'ERL AUBT IS T WA S GEFÄLLT  '  – DIE IN TERV EN TION DER (LITER AR ISCHEN) UN TERHALTUNG NACH 1800
PD Dr. Hedwig Pompe (Bonn)  TERMIN 1. Juni 2016
IN TER TE X TUALITÄT IN DER INV ER SION: FR ANZ K AFK A S ‚ER INNERUNG AN DIE K ALDABAHN‘ (1914) UND
JOSEPH CONR ADS ‚HE AR T OF DARK NESS‘ (1899)
Prof. Dr. Matthias N. Lorenz (Bern)  TERMIN 15. Juni 2016
'MADAGA SC AR , NISKO, THERESIENS TADT, AUSCHWIT Z' – CL AUDE L ANZMANNS ‚LE DERNIER DES INJUS TES‘
Prof. Dr. Gertrud Koch (Berlin)  TERMIN 29. Juni 2016
V ER ABSCHIEDUNGSKOLLO QUIUM FÜR PROF. DR . UR SUL A RENNER- HENK E MIT EINEM ÜBERR A SCHUNGSGA S T
TERMIN 6. Juli 2016

BLICK ÜBER DEN ZAUN: WAS FORSCHEN DIE ANDEREN?
Studium und Lehre bewegen sich in einem hoch spezialisierten Raum. Doch es lohnt zu beobachten, wie es die anderen machen. 
DIE KLEINE FORM bietet einen pointierten und auch kurzweiligen Einblick in die Fragen und Methoden der Disziplinen, die in Duisburg 
und in Essen gelehrt werden. Es fi ndet sich dabei auch Gelegenheit für Gespräche und Diskussionen in ungezwungener Form bei einem 
Kaffee. (Parallel im Netz unter http://www.uni-due.de/kleine-Form/)

ZEIT vierzehntäglich mittwochs, 13.15 Uhr – 14.00 Uhr    ORT Bibliothekssaal Campus Essen

PROF. DR . HENDRIK STREECK (MEDIZIN)
HIV Impfstoff: Illusion oder bald Realität?  -  TERMIN 27. April 2016
PROF. DR . R ALF- PE TER FUCHS (GESCHICHTE)
Vertrauen als ein Konzept zur Sicherung religiöser Pluralität im Dreißigjährigen Krieg  -  TERMIN 18. Mai 2016
PROF. DR . ANJA WEISS (SOZIOLOGIE)
Woher wissen wir, was jemand weiß? Zur (Trans-)Nationalen Bewertung professioneller Qualifi ikation  -  TERMIN 1. Juni 2016
PROF. DR . DORU LUPASCU (MATERIALWISSENSCHAF T )
Funktionswerkstoffe: Was alles so funktioniert im Bau  -  TERMIN 22. Juni 2016
PROF. DR .- ING. ANDRÉS KECSKEMÉ THY (MECHANIK UND ROBOTIK )
Blick auf die menschliche Bewegung: Biomechanik und Medizin  -  TERMIN 6. Juli 2016 
PROF. DR . URSUL A RENNER- HENKE (GERMANIK STIK /KULTURWISSENSCHAF TEN)
Groß und Klein: Jeff Walls Bibliotheksbild "The Giant"  -  TERMIN 20. Juli 2016

VORTR ÄGE LEBENSL ANGES LERNEN E.V.
Verein zur Förderung des Studiums im fortgeschrittenen Alter an der Universität Duisburg-Essen

ZEIT jeweils montags, 14.00 Uhr – 16.00 Uhr    ORTE Glaspavillon (R12 S00 H12), Bibliothekssaal (R11), Campus Essen

INFORMATIONSVER ANSTALTUNG ÜBER DAS PROGR AMM DES SOMMERSEMESTERS 2016
TERMIN 11. April 2016 (Glaspavillon)
WALTHER VON DER VOGELWEIDE
Dr. Bertold Heizmann  TERMIN 18. April 2016 (R11 T00 D01)
DIE AK TUELLE POLITISCHE SITUATION IN SYRIEN UND IM NAHEN OSTEN
Dr. Jochen Hippler  TERMIN 25. April 2016 (Glaspavillon)
DIE EMSCHER WANDERT NACH NORDEN UND WIRD ZUR KLOAKE
Reinhard Ketteler  TERMIN 2. Mai 2016 (Glaspavillon)
RENATURIERUNG DER EMSCHER – DIE L ACHSE KEHREN ZURÜCK?
Reinhard Ketteler  TERMIN 9. Mai 2016 (Glaspavillon)
URSACHEN UND FOLGEN WELT WEITER WANDERUNGSBEWEGUNGEN: WAS WIRD AUS DEUTSCHL AND?
Prof. Dr. Volker Heins  TERMIN 23. Mai 2016 (R11 T00 D01)
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VORTR ÄGE LEBENSL ANGES LERNEN E.V.
Verein zur Förderung des Studiums im fortgeschrittenen Alter an der Universität Duisburg-Essen

ZEIT jeweils montags, 14.00 Uhr – 16.00 Uhr    ORTE Glaspavillon (R12 S00 H12), Bibliothekssaal (R11), Campus Essen

WEISSE- KR AGEN - KRIMINALITÄT. WARUM WERDEN ANGEPASSTE KRIMINELL?
Dr. Stefan Heißner  TERMIN 30. Mai 2016 (Glaspavillon)
MITGLIEDER DES AK LITER ATUR LESEN AUSSCHNIT TE AUS WERKEN VON KNUT HAMSUN
TERMIN 6. Juni 2016 (Bibliothekssaal)
EINWANDERUNG NACH DEUTSCHL AND GESTERN UND HEUTE: ARBEITSMIGR ATION, AUSSIEDLUNG, FLUCHT
Prof. Dr. Ursula Boos-Nünning  TERMIN 20. Juni 2016 (Glaspavillon)
INNOVATIONCIT Y RUHR – MODELL STADT BOT TROP
Rüdiger Schumann  TERMIN 27. Juni 2016 (Glaspavillon)
DIE MACHT DER K ARTEN. EINE GESCHICHTE DER K ARTOGR AFIE
Prof. Dr. Ute Schneider  TERMIN 4. Juli 2016 (Glaspavillon)
ESSEN UND DIE GESAMTHOCHSCHULE – VON DER REFORMHOCHSCHULE DER 1970ER-JAHRE
ZUR UNIVERSITÄT
Timo Celebi  TERMIN 11. Juli 2016 (Glaspavillon)
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POET IN RESIDENCE: LUK AS BÄRFUSS
„CREDO“

„Das Credo eines Dichters“ nannte Jorge Luis Borges seine Vorlesung, die er im Winter 1968 in Harvard hielt. Sie dient mir als 
Ausgangspunkt meiner Überlegungen über den literarischen Anspruch, über die Faulheit, die jedem Anspruch im Wege steht 
und doch eine entscheidende Rolle in der Kreation spielt, ferner über die Frage, wie der Klang zum Inhalt steht. Und ich möchte 
über den Moment des Jahres 1968 sprechen, als Borges in Harvard las, über die gesellschaftliche Bewegung, die damals einen 
heute ikonographischen Höhepunkt fand. Gerade die Universitäten waren ihre Brennpunkte. Für Borges scheint das nur eine 
kleine Rolle zu spielen. Anhand dieser Tatsache werde ich in allen Vorlesungen auch über das öffentliche Echo der jeweiligen 
Begriffe nachdenken.

VER ANSTALTER Fakultät für Geisteswissenschaften, Institut für Germanistik/Literatur- und Medienpraxis (LuM)
ANSPRECHPARTNER  Dr. Andreas Erb, Tel.: 0201 183-2023, E-Mail: andreas.erb@uni-due.de
ORT Bibliothekssaal (R 11), Campus Essen
ZEIT jeweils 16.30 Uhr - 18.30 Uhr
TERMINE 20./21./22. Juni 2016
EINTRIT T frei
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GESPR ÄCH ÜBER BÜCHER
MIT PROF. DR . URSUL A RENNER- HENKE, DR . PATRICK EIDEN - OFFE UND EINEM GAST 
MOT TO „GEGEN - KULTUREN“

Zwei Essener Literaturwissenschaftler/-innen und jeweils ein Gast laden zum Austausch über Leseerfahrungen in die Zentralbi-
bliothek Essen ein. Einmal im Monat wird ein relativ neu erschienenes Buch vorgestellt und – vor allem – gemeinsam diskutiert. 
Am Ende dieses kommunikativen Spiels mit öffentlicher Urteilsbildung verstehen alle Beteiligten (hoffentlich) ein bisschen bes-
ser, warum ihnen ein Buch gefallen oder nicht gefallen hat. Die Texte werden nach dem Kriterium „relativer“ Neuheit ausge-
wählt und stehen jeweils unter einem locker gefassten gemeinsamen Thema.

VER ANSTALTER Prof. Dr. Ursula Renner-Henke, Dr. Patrick Eiden-Offe
ZEIT jeweils mittwochs, 20.00 Uhr 
ORT Stadtbibliothek, Gildehof-Center, Hollestr. 3 (gegenüber dem Hauptbahnhof), 45127 Essen  
TERMINE 20. April, 18. Mai und 22. Juni 2016
EINTRIT T frei
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KONZERT DES UNIVERSITÄTSORCHESTERS DUISBURG-ESSEN
„SEELENGEMÄLDE“

Dmitri Schostakowitsch (1906-1975): Cellokonzert Nr. 1, Es-Dur op. 107 (1959)
Pjotr Iljitsch Tschaikowski (1840-1893): Sinfonie Nr. 4, f-Moll op. 36 (1877)

Das Werk habe natürlich ein Programm, aber keines, „das man in bloße Worte fassen könne“, so verteidigte Tschaikowsky den Vorwurf, seine 
vierte Symphonie klinge nach Programmmusik. Aber dennoch sei das Fanfarenmotiv am Anfang der Vieten – als „Samenkorn“ des Werkes – 
ein „Fatum, die verhängnisvolle Macht, die unser Streben nach Glück verhindert und eifersüchtig darüber wacht, dass Glück und Fieden nie 
vollkommen werden, eine Macht, die wie ein Damoklesschwert über unserem Haupte hängt und unsere Seele unentwegt vergiftet.“ Was für 
eine Aussage.
Dmitri Schostakowitschs erstes Cellokonzert könnte auch Programm sein; gilt es als musikalische Abrechnung mit Stalin. Die Initialen D.S. 
C.H. (als Variation) durchziehen das Werk wie ein roter Faden, teils mit sarkastischem Humor im Kontrast zu einer expressiven Innerlichkeit 
und dann wieder – verzerrt karikierend – mit galliger Heiterkeit. So erhält das Individuum eine starke Stimme gegenüber dem Kollektiv.
Tschaikowskis Stimme ist die eines „Seelenmalers“: er verbindet Persönliches und Musikalisches im Sinne eines leidenschaftlichen Bekennt-
nisses. Zwei Seelengemälde unterschiedlichster Art, die glühen, weil sie tiefen menschlichen Ausdruck haben.

LEITUNG Prof. Oliver Leo Schmidt
BL Ä SEREINS TUDIERUNG Wolfgang Esch

SOLISTIN Janina Ruh, Violoncello
ORTE Erlöserkirche (Goethestr. 1/Ecke Friedrichstr., 45128 Essen), 
            Zeche Zollverein (Halle 12, Gelsenkirchener Str. 181, 45309 Essen-Katernberg)
TERMINE Freitag, 8. Juli 2016/20.00 Uhr, Samstag, 9. Juli 2016/17.00 Uhr   EINTRIT T frei

JUBIL ÄUMSKONZERT DES ESSENER STUDENTENORCHESTERS
„20 BESONDERE JAHRE“

Georges Bizet: „Carmen“, Ouvertüre; Georg Friedrich Händel: aus „Music for the royal fi reworks“, HWV 351, Menuett I und II,
Johann Strauß: Kaiserwalzer, op. 437; Jean Sibelius: Valse Triste, op. 44; Vittorio Monti: Csárdás für Solovioline und Orchester;
Johannes Brahms: Ungarischer Tanz Nr. 5; Ludwig van Beethoven: Sinfonie Nr. 5, c-Moll op.67

Zum 20. Geburtstag laden wir herzlich zu einem für uns ganz besonderen Konzert an einen besonderen Ort ein: Zum esten Mal in seiner Ge-
schichte spielt das Essener Studentenorchester allein im großen Saal der Philharmonie Essen.
Im ersten Teil unsere          s Konzerts bitten wir, dem festlichen Rahmen entsprechend, zum Tanz! Es erklingen schwungvolle, fröhliche, tem-
peramentvolle, aber auch melancholisch-nachdenkliche Tänze aus verschiedenen früheren Programmen des Orchesters, u.a. gemeinsam mit 
der jungen Kölner Geigerin Lisa Schumann.
Kein Komponist hat uns in den letzten 20 Jahren enger begleitet als Ludwig van Beethoven. Und so freuen wir uns, im zweiten Teil des Jubilä-
umskonzerts seine 5. Sinfonie präsentieren zu können, ein gleichermaßen festliches wie mitreißendes Werk.
 

LEITUNG Johannes Witt
SOLISTIN Lisa Schumann
MODER ATION Ralf Jörg Raber
ORT Philharmonie Essen (Huyssenallee 53, 45128 Essen)
TERMIN Sonntag, 26. Juni 2016, 15.00 Uhr 
EINTRIT T 12 € / erm. 7 €

BIG BANDits
BIG BAND DER UNIVERSITÄT DUISBURG-ESSEN E.V.

Die BIG BANDits stellen ihr neus Programm vor: 
Von Stan Kenton über Thad Jones und Natalie Cole bis zu Buddy Rich und Gordon Goodwin präsentieren sich die BIG BANDits 
mal „cool“, mal funky oder swingig im mitreißenden Big Band Sound.
Jazzige Unterhaltung vom ersten bis zum letzten Takt. Freuen Sie sich auf 90 groovende Minuten (weitere Infos unter: 
www.bigbandits.org).

LEITUNG Nils Powilleit
ORT Glaspavillon (R12 S00 H12), Campus Essen
TERMIN Freitag, 20. Mai 2016, 20.00 Uhr 
EINTRIT T frei, um Spenden wird gebeten

UNICHOR ESSEN

Im Sommersemester 2016 erarbeitet der Unichor Essen die 8. Sinfonie von Gustav Mahler (1860-1911). Zusammen mit dem Konzertchor Unna 
und zwei professionellen Opernchören wird das Werk im September 2016 aus Anlass des 30-jährigen Bestehens der Neuen Philharmonie Westfa-
len aufgeführt. Bereits mehrfach hat der Unichor mit diesem Orchester zusammengearbeitet und wurde nun eingeladen, an diesem Projekt teil-
zunehmen, bei dem insgesamt ca. 400 Musiker mitwirken, darunter 8 Solisten und 250 Choristen.
Mahlers 8. Sinfonie ist eines der gigantischsten chorsymphonischen Werke und wird wegen ihrer immensen personellen Anforderungen nur selten 
aufgeführt. Am ungewöhnlichsten jedoch mutet die Gegenüberstellung der Texte an, die Mahler wählte: im ersten Satz setzt er den alten Pfi ngst-
hymnus „Veni, Creator spiritus“ in Nusik; im zweiten vertont Mahler fast die komplette Schlussszene aus Goethes „Faust II“, in der Faust stirbt 
und auch durch die Fürbitten Gretchens erlöst wird.
So wie sich die zwei überdimensionalen Sätze mit ihrem unterschiedlichen Äußeren, aber demselben musikalischen Kernmaterial zunächst als 
zweieiige Zwillinge päsentieren, geben auch die beiden zeitlich rund tausend Jahre voneinander entferten Texte ihr verbindendes Element erst 
auf den zweiten Blick preis. Während sich der Pfi ngsthymnus als Hymnus auf die von Gott gegebene schöpferische und liebende Kraft des Men-
schen lesen lässt, beschwört die Schlussszene aus „Faust II“ die erlösende, himmlische Macht der Liebe.

Die Proben fi nden ab dem 20. April 2016 jeweils mittwochs von 19.30 Uhr – 22.00 Uhr im Audimax am Campus Essen statt. 

LEITUNG GMD Rasmus Baumann  
ORTE und TERMINE sind ab dem 15.04.2016 auf der Homepage des Unichors zu erfahren:
                                       http://www-stud.uni-essen.de/~sh 1053/

AK ADEMISCHE KONZERTE NR. 218-222
Pianistisches von Norbert Linke (auch Widmungswerke für Norbert Linke)
Ortwin Benninghoff (Pno) und Oksana Popsuy (VI)
Felicia Friedrich (Gesang) & Norbert Linke (Pno)
Stefanie Bußkönning (Gesang) & Norbert Linke (Pno)
Musik-Kabarett Uli Masuth (am Piano)

VER ANSTALTER Prof. Dr. Norbert Linke 
ORT LC 126 (Kammermusiksaal), Lotharstr. 65, 47057 Duisburg
ZEIT jeweils freitags, 19.30 Uhr 
TERMINE 8. und 29. April, 20. Mai, 10. Juni und 1. Juli 2016
EINTRIT T frei, um Spenden wird gebeten

PODIUMSKONZERT: Klavierabend I
Atanas Kareev spielt Werke von J. S. Bach, F. B. Busoni, L. van Beethoven und M. Mussorgsky

VER ANSTALTER Annette & Atanas Kareev
ORT Audimax der Universität Duisburg-Essen, Campus Essen, Ecke Segerothstr./Grillostr.
TERMIN Freitag, 22. April 2016, 20.00 Uhr
EINTRIT T frei

PODIUMSKONZERT: KL AVIERDUOABEND

Klavierduo Annette und Atanas Kareev spielen Werke für zwei Klaviere und Klavier zu vier Händen von
F. Schubert, F. Liszt, F. Poulenc und A. Piazzolla

VER ANSTALTER Annette & Atanas Kareev
ORT Audimax der Universität Duisburg-Essen, Campus Essen, Ecke Segerothstr./Grillostr.
TERMIN Freitag, 13. Mai 2016, 20.00 Uhr
EINTRIT T frei

PODIUMSKONZERT: Klavierabend II

Galin Ganchev spielt Werke von J. Haydn, R. Schumann und A. Skrjabin

VER ANSTALTER Annette & Atanas Kareev
ORT Audimax der Universität Duisburg-Essen, Campus Essen, Ecke Segerothstr./Grillostr.
TERMIN Freitag, 17. Juni 2016, 19.00 Uhr
EINTRIT T frei
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Mi 6. 19.30
Duisburg

UNI COLLEG // Prof. Dr. phil. Ulrike Preußer
Literarizität in Kindertexten zu Text-Bild-Geschichten

Fr 8. 19.30 
Duisburg, LC 126

MUSIK IN DER UNI // Prof. Dr. Norbert Linke
Akad. Konzert 218: Pianistisches von Norbert Linke 

Mo 11. 14.00 – 14.45
Glaspavillon

LEBENSL ANGES LERNEN E.V. 
Informationsveranstaltung über das Programm des Sommersemesters 2016

Di 12. 18.15 – 19.30
Klinikum

STUDIUM GENER ALE: SEMINAR // Prof. Dr. Michael Schreiber
Zarathustra und der Geist der Schwere

Mo 18. 14.00 – 16.00
R11 T00 D01

LEBENSL ANGES LERNEN E.V. // Dr. Bertold Heizmann
Walther von der Vogelweide

Di 19. 18.15 – 19.30
Klinikum

STUDIUM GENER ALE: SEMINAR // Richter Jochen Schröder
Vernunft und Wahrheitsfi ndung

Mi 20. 19.30
Duisburg

UNI COLLEG // Prof. Dr. rer. nat. Matthias Epple
Mineralien in Biologie und Medizin: Knochen, Zähne, Implantate

Mi 20. 20.00 
Gildehof Essen

GESPR ÄCH ÜBER BÜCHER // Gast: Dr. Heinrich Bosse (Uni Freiburg/Duisburg-Essen)
Marilynne Robinson: Lila (S. Fischer/ € 21,99)

Fr 22. 20.00
Audimax Essen

MUSIK IN DER UNI // Annette & Atanas Kareev
Podiumskonzert: Klavierabend I

Mo 25. 14.00 – 16.00
Glaspavillon

LEBENSL ANGES LERNEN E.V. // Dr. Jochen Hippler
Die aktuelle politische Situation in Syrien und im Nahen Osten

Di 26. 18.15 – 19.30
Klinikum

STUDIUM GENER ALE: SEMINAR // Prof. Dr. Jan P. Beckmann
Seele und Geist aus der Sicht der Philosphie

Mi 27. 13.15 – 14.00
Bibliothekssaal E

DIE KLEINE FORM // Prof. Dr. Hendrik Streeck
HIV Impfstoff: Illusion oder bald Realität?

Mi 27. 18.00 – 20.00
WST-C02.12

STUDIUM GENER ALE: LITER ATURWISS. KOLLOQUIUM // Prof. Dr. Bart Philipsen
Posthumane Figuren in H. M. Enzensbergers späterer Lyrik

Do 28. 18.00
Duisburg

FÜHRUNG IM UNI COLLEG 
Führung durch das Gebäude LX – Audimax am Campus Duisburg

Fr 29. 19.30 
Duisburg, LC 126

MUSIK IN DER UNI // Prof. Dr. Norbert Linke
Akad. Konzert 219: Ortwin Benninghoff (Pno) und Oksana Popsuy (VI)
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Mo 2. 14.00 – 16.00
Glaspavillon

LEBENSL ANGES LERNEN E.V. // Reinhard Ketteler
Die Emscher wandert nach Norden und wird zur Kloake

Di 3. 18.15 – 19.30
Klinikum

STUDIUM GENER ALE: SEMINAR // PD Dr. Sasa Josifovic
Phänomenologie des Geistes

Mo 9. 14.00 – 16.00
Glaspavillon

LEBENSL ANGES LERNEN E.V. // Reinhard Ketteler
Renaturierung der Emscher – die Lachse kehren zurück?

Di 10. 18.15 – 19.30
Klinikum

STUDIUM GENER ALE: SEMINAR // Prof. Dr. Jan P. Beckmann
Verstand und Vernunft in Wissenschaft und Praxis

Mi 11. 18.00 – 20.00
WST-C02.12

STUDIUM GENER ALE: LITER ATURWISS. KOLLOQUIUM // Prof. Dr. Kader Konuk
Erich Auerbachs ‚Mimesis‘ im Istanbuler Exil

Mi 11. 19.30
Duisburg

UNI COLLEG // Prof. Dr. rer. pol. Ferdinand Dudenhöff er
Wie verändert sich das Auto und die Branche

Fr 13. 20.00
Audimax Essen

MUSIK IN DER UNI // Annette & Atanas Kareev
Podiumskonzert: Klavierduoabend

Mi 18. 13.15 – 14.00
Bibliothekssaal E

DIE KLEINE FORM // Prof. Dr. Ralf-Peter Fuchs
Vertrauen als ein Konzept zur Sicherung religiöser Pluralität im Dreißigjährigen Krieg

Mi 18. 20.00 
Gildehof Essen

GESPR ÄCH ÜBER BÜCHER // Gast: Friederike Kretzen (Autorin, Basel)
Jennifer Egan: Der größere Teil der Welt (Fischer TB/ € 9,99)

Fr 20. 19.30 
Duisburg, LC 126

MUSIK IN DER UNI // Prof. Dr. Norbert Linke
Akad. Konzert 220: Felicia Friedrich (Gesang) & Norbert Linke (Pno)

Fr 20. 20.00
Glaspavillon

MUSIK IN DER UNI // Leitung: Nils Powilleit
Die BIG BANDits stellen ihr neues Programm vor

Mo 23. 14.00 – 16.00
R11 T00 D01

LEBENSL ANGES LERNEN E.V. // Prof. Dr. Volker Heins
Ursachen und Folgen weltweiter Wanderungsbewegungen: Was wird aus Deutschland?

Di 24. 18.15 – 19.30
Klinikum

STUDIUM GENER ALE: SEMINAR // PD Dr. Sasa Josifovic
Vernunft und Wille

Mo 30. 14.00 – 16.00
Glaspavillon

LEBENSL ANGES LERNEN E.V. // Dr. Stefan Heißner
Weiße-Kragen-Kriminalität. Warum werden Angepasste kriminell?

Di 31. 18.15 – 19.30
Klinikum

STUDIUM GENER ALE: SEMINAR // Prof. Dr. Manfred Blank
Vorstellungen über „Seelen“ in verschiedenen Kulturen
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Mi 1. 13.15 – 14.00
Bibliothekssaal E

DIE KLEINE FORM // Prof. Dr. Anja Weiß
Zur (Trans-)Nationalen Bewertung professioneller Qualifikation

Mi 1. 18.00 – 20.00
WST-C02.12

STUDIUM GENER ALE: LITER ATURWISS. KOLLOQUIUM // PD Dr. Hedwig Pompe
Die Intervention der (literarischen) Unterhaltung  nach 1800

Mi 1. 19.30
Duisburg

UNI COLLEG // Prof. Dr. phil. Kader Konuk
Die literarische Verarbeitung des Osmanischen Reiches. Das Ästhetisieren eines Verfalls

Mo 6. 14.00 – 16.00
Bibliothekssaal E

LEBENSL ANGES LERNEN E.V. 
Mitglieder des AK Literatur lesen Ausschnitte aus Werken von Knut Hamsun

IMPRESSUM
Zu den Veranstaltungen des STUDIUM GENERALE und der Konzertreihe MUSIK IN DER UNI ist jede und jeder eingeladen. Bitte achten Sie auch auf 
die aktuellen Veranstaltungshinweise in der Tagespresse und im Internet: www.uni-due.de/studiumgenerale. Die Universität dankt der Sparkasse Essen, 
der Duisburger Universitäts-Gesellschaft und der Gesellschaft von Freunden und Förderern der Universität Duisburg-Essen für ihre Unterstützung.
H ER AUSG EB ER  Rektorat der Universität Duisburg-Essen · L AYO U T Katrin Schmuck und H2M · R EDAK T I O N  Susanne Rauschen 
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Di 7. 18.15 – 19.30
Klinikum

STUDIUM GENER ALE: SEMINAR // Prof. Dr. Dr. Herbert de Groot
Forschungsvorhaben zur Förderung der Organregeneration

Fr 10. 19.30 
Duisburg, LC 126

MUSIK IN DER UNI // Prof. Dr. Norbert Linke
Akad. Konzert 221: Stefanie Bußkönning (Gesang) & Norbert Linke (Pno)

Di 14. 18.15 – 19.30
Klinikum

STUDIUM GENER ALE: SEMINAR // Prof. Dr. Eberhard Passarge
Vernünftiges und weniger Vernünftiges in der Struktur des Faches Humangenetik

Mi 15. 18.00 – 20.00
WST-C02.12

STUDIUM GENER ALE: LITER ATURWISS. KOLLOQUIUM // Prof. Dr. Matthias N. Lorenz
Intertextualität in der Inversion

Mi 15. 19.30
Duisburg

UNI COLLEG // Prof. Dr. rer. nat. Dietrich Wolf
Neue Überraschungen mit Sand

Fr 17. 19.00
Audimax Essen

MUSIK IN DER UNI // Annette & Atanas Kareev
Podiumskonzert: Klavierabend II

Mo 20. 14.00 – 16.00
Glaspavillon

LEBENSL ANGES LERNEN E.V. // Prof Dr. Ursula Boos-Nünning
Einwanderung nach Deutschland gestern und heute: Arbeitsmigration, Aussiedlung, Flucht

Mo 20. 16.30 – 18.30
Bibliothekssaal E

POE T IN RESIDENCE // Lukas Bärfuss
Der Pfusch (Poetikvorlesung 1)

Di 21. 16.30 – 18.30
Bibliothekssaal E

POE T IN RESIDENCE // Lukas Bärfuss
Die Faulheit (Poetikvorlesung 2)

Di 21. 18.15 – 19.30
Klinikum

STUDIUM GENER ALE: SEMINAR // Pfarrer Christian Böckmann
Der „Heilige Geist“ im Christentum

Mi 22. 13.15 – 14.00
Bibliothekssaal E

DIE KLEINE FORM // Prof. Dr. Doru Lupascu
Funktionswerkstoffe: Wass alles so funktioniert im Bau

Mi 22. 16.30 – 18.30
Bibliothekssaal E

POE T IN RESIDENCE // Lukas Bärfuss
Die Musik (Poetikvorlesung 3)

Mi 22. 20.00
Gildehof Essen

GESPR ÄCH ÜBER BÜCHER // Gast: Dr. Lorenz Jäger (FAZ, Frankfurt am Main)
Dietmar Dath: Leider bin ich tot (Suhrkamp/ € 16,99) 

So 26. 15.00
Philharmonie  E

MUSIK IN DER UNI // Leitung: Johannes Witt
Jubiläumskonzert des Essener Studentenorchesters

Mo 27. 14.00 – 16.00
Glaspavillon

LEBENSL ANGES LERNEN E.V. // Rüdiger Schumann
InnovationCity Ruhr - Modellstadt Bottrop

Di 28. 18.15 – 19.30
Klinikum

STUDIUM GENER ALE: SEMINAR // Prof. Dr. Kurt Werner Schmid
Die „Objektivität“ des Screening in der Medizin

Mi 29. 18.00 – 20.00
WST-C02.12

STUDIUM GENER ALE: LITER ATURWISS. KOLLOQUIUM // Prof. Dr. Gertrud Koch
Madagascar, Nisko, Theresienstadt, Auschwitz – Claude Lanzmanns ‚Le dernier des injustes‘
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Fr 1. 19.30 
Duisburg, LC 126

MUSIK IN DER UNI // Prof. Dr. Norbert Linke
Akad. Konzert 222: Musik-Kabarett Uli Masuth (am Piano)

Mo 4. 14.00 – 16.00
Glaspavillon

LEBENSL ANGES LERNEN E.V. // Prof. Dr. Ute Schneider
Die Macht der Karten. Eine Geschichte der Kartografie

Di 5. 18.15 – 19.30
Klinikum

STUDIUM GENER ALE: SEMINAR // Prof. Dr. Jochen A. Werner
Vernünftiges und weniger Vernünftiges im Krankenhauswesen

Mi 6. 13.15 – 14.00
Bibliothekssaal E

DIE KLEINE FORM // Prof. Dr.-Ing. Andrés Kecskeméthy
Blick auf die menschliche Bewegung: Biomechanik und Medizin

Mi 6. 18.00 – 20.00
WST-C02.12

STUDIUM GENER ALE: LITER ATURWISS. KOLLOQUIUM // 
Verabschiedung Prof. Dr. Ursula Renner-Henke mit einem Überraschungsgast

Mi 6. 19.30
Duisburg

UNI COLLEG // Prof. Dr. phil. Stephanie Bung
Das blaue Zimmer. Französische Salonkultur des 17. Jahrhunderts

Fr 8. 20.00
Erlöserkirche

MUSIK IN DER UNI // Leitung: Prof. Oliver Leo Schmidt
Konzert des UniversitätsOrchesters Duisburg Essen

Sa 9. 17.00 Zeche
Zollverein

MUSIK IN DER UNI // Leitung: Prof. Oliver Leo Schmidt
Konzert des UniversitätsOrchesters Duisburg Essen

Mo 11. 14.00 – 16.00
Glaspavillon

LEBENSL ANGES LERNEN E.V. // Timo Celebi
Essen und die Gesamthochschule – Von der Reformhochschule der 1970er-Jahre zur Universität

Di 12. 18.15 – 19.30
Klinikum

STUDIUM GENER ALE: SEMINAR // Prof. Dr. Michael Schreiber
Nietzsche und die Vernunft

Mi 13. 19.30
Duisburg

UNI COLLEG // Prof. Dr.-Ing. habil. Alfons Fischer
Neues zur künstlichen Hüfte; und nichts als die Wahrheit

Di 19. 18.15 – 19.30
Klinikum

STUDIUM GENER ALE: SEMINAR // Prof. Dr. Klaus Militzer
Vernünftiges und weniger Vernünftiges in der Haustierhaltung

Mi 20. 13.15 – 14.00
Bibliothekssaal E

DIE KLEINE FORM // Prof. Dr. Ursula Renner-Henke
Groß und Klein: Jeff Walls Bibliotheksbild "The Giant"
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MUSIK IN DER UNI // Leitung: GMD Rasmus Baumann
Konzert des Unichors Essen
Termine und Orte ab 15.04.2016 unter: http://www-stud.uni-essen.de/~sh1053/
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